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Wir stellen lhnen die neue

Acldo-X voF, die elektrische'
schFeiltende lvlaschine' arrsgcl-

Füstet lür addition, subtraklion,
illultip!akataon, Repetition und

Kreditsalclo.
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Die neue Addo-X ist oulgeboul oul der mehr ols 40-jöhrigen Er-
Iohrung eines wellbekonnlen Unlernehmens. Die ollerseils be-
konnle und vielgerühmle Grundkonslrukfion wurde beibehollen.
Es enlstond eine lormschöne Moschine, zeilgemäss im Ausseren
und zweckmössig im Gebrouch, ein Helfer, der lhnen Johre hin-
durch treue Diensle leislen wird.
Dos neue Modell bielel viele inleressonle lechnische Neulreilen.
Die Moschine schreibt, wie dies in der Buchholtung üblich ist,

die positiven Zohlen schworz und die negoliven Posfen rol. Ein-
foch, {ormschön und klor isl der Schrillchorokter, Noch jeder
Endsumme erfolgl eine zusälzliche Zeilenschollung, so doss die
Zohlen klor und deullich oblesbor sind. Jede obgeschlossene
Rechnung slehl übersichllich ols geschlossener Block ouf dem
Popierslreifen. Die neue Addo-X orbeilef schneller und noch
geröuschloser, Der Prözisionsmechonismus unter dem geröuschi-
solierenden Gehöuse Iiegt ou{ eloslischen Gummieinlogen. Zum
weichen und gleichmössigen Gong der Moschine trögt nolürlich
ouch der neue Asynchronmotor bei, der rodio-, {ernseh- und ro-
dorenlslörl isl.

Dos symmelrische Toslenfeld isl speziell niedrig ongeordnel. Die
Hond 

- 
sowohl die linke wie die rechle 

- 
erhöll dodurch die

ideole Arbeilsslellung. Die Toslen sind Iür die Finger Ieicht zu

erreichen und die Bedienung isl somil ouf eine minimole Flöche
beschrönkl. Der Tqslenmechonismus isl ebenlolls eine Neukons-
truktion, dos Ergebnis dorous isl der vollkommene Toslenonschlog.
Sie werden dodurch noch leichler rechnen können, ohne dobei
zu ermüden. Die Sicherheil wird durch die Tostensperre gewöhr-
leislel, die ein gleichzeitiges Niederdrücken mehrerer Toslen qus-

schliessl. Kein Zweilel: Die neue Addo-X isl eine ideole Kom-
binofion von Schnelligkeit und Sicherheit.
Noch einige Vorleile des neuen Modelles:
Dos Einlunklionsprinzip, lür jede Funklion eine Tosle. Aulomo-
tisches Signol bei Kreditsoldi. Die weich{edernde Logerung der
Popierrolle, so konslruierl, doss verschiedene Popierbreilen ver-
wendef werden können; dos Auswechseln der Rolle benöligl nur
wenige Sekunden. Die neue Addo-X hot keine Forbbonddeckel,
dodurch wird dos Auswechseln des Bondes wesenllich vereinfochl.
Jede Addo-X isl von Grund oul geprült, und zwor sowohl oulo-
molisch (Robot), wie ouch monuell von erlohrenen Fochleufen.
Jede Addo-Moschine isf ein Symbol schwedischer Ouolilölsorbeil,
unüberlroffen und im höchslen Mosse zuverlössig!
ADDO 

- überoll ouf der Well - 
dos Zeichen für Ouoliföt.
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I Eintasten von Zahlen

Vor Beginn einer neuen Rechenoperolion kon-
lrolliere mqn durch Niederdrücken der Endsum-
menlosle (1), ob dos Rechenwerk geleerl isl. .!ede
Rechenoufgobe soll mil dem Zeichen * ouf dem
Slreilen beginnen.
Die Zohlen werden mil den Zif{erloslen (2) einge-
foslel, indem mon von links noch rechls gehend
je eine Ziller einloslel, woroul mon die Pluslosle
(3) oder die Minuslosle (4) niederdrückt.
Der Zifferindikolor (5) gibl d;e Anzo,hl der einge-
loslelen Zillern on.

1

A

n leere die Moschine
n losle 125 ein und drücke die Pluslosle
nieder
n losle 25 ein und drücke die Minuslosle
n ieder
n drücke die Endsummenlosle (1 ) nieder

Zur Beochlung! Alle negoliven Poslen werden rol
geschrieben.

U bu ngsbeispiele:

* *
18.56

LO 4-
L7.5 2x

{+ ,s

7.4 t-
a5.20

&5 2-
69.27x

95.50
2.O 5-
r.o 4*

9 3.2 7x

7.3 2
5.0 5-
4.27x

EErr
2 oor-,,o'

Beispiel: 125*25:150 J+ oo 4 xneairsatdo (Rechnerr unteF Null,

Wenn mon eine grössere Zohl von einer kleine-
ren subtrohierl, isl der Soldo in der Moschine
negoliv. lm Fensler (6) erscheinl donn ein roles
Minuszeichen ou{ weissem Grund. (Bei posilivem
Soldo bleibl dos Fensler schworz.)
Ein negoliver Soldo wird noch dem üblichen End-
summen- bzw. Zwischensummenzeichen mil "C"
geken nzeich nel.

Beispiel: 25-125: 
-100

1. Mon leerc die Moschine
2. Mon losle 25 ein und drücke die Pluslosle (3)

n ieder
3. Mon losle 125 ein und drücke die Minuslosle

(4) nieder
4. Mon drücke die Endsummenlosle (1) nieder

Ubu ngsbeispiele :

*c *c *c

"re

7.2 5
25

1.5 0*
1. Mon leere die Moschine
2. Mqn losle 125 ein und drücke die Pluslosle

(3) nieder
3, Mon losle 25 ein und drücke die Pluslosle (3)

n ieder
4. Mon drücke die Endsummenlosfe (1 ) nieder
Zur Beochlungl Alle posiliven Poslen werden
schworz geschrieben.
Ubungsbeispiele:

OE

7.2 5-
1.0 or+c

* * tf

7C,25
20.3 6
30. 12
6 0.7 3*

7.4 7
z5a
3.69
7.7 4x

4.5 6
7.4 9

1 3.6 B*

L 5 2.O 3
7 4"O 9

2?7.35x

3 suutnartion

Beispiel: 125-25:100

*c

a0 5

4.2 7 xc

96.30-
2.O 5
L.O 4

9J.21*c

7.4 t
B 5 2 0-

4.5 2
69.27+c

!.o 4
18.56-
!7.5 2xcIC

7.2 5
25-

i-.00*
4

5
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5 Zwischerrsurnme

Wenn mon die Zwischensummenlosle (7) nieder-
drückl, schreibl die Moschine die Summe der ein-
geloslelen Zohlen, ohne doss dos Rechenwerk
geleerl wird, Die Zwischensumme wird ou{ dcrn
Slreifen mil dem Zeichen E ongegeben.

Beispiel: 25
+15

Zwischensumme 
-7d+95

35

Endsumme : I O-O

1, Mon leere die Mqschine
2. Mon losle 25 ein und drücke die Pluslosle

n ieder
3. Mqn losle 15 ein und drücke die Pluslosle

n ieder
4. Mon drücke die Zwischensummenlosle (7) nie-

der
5. Mon losle 95 ein und drücke die Pluslosle nie-

der
6. Mon losle 35 ein und drücke die Minuslosle

nieder
7. Mon drücke die Endsummenlosle nieder

Ubungsbeispiele ,t

NCEJfiGEFFN 6 Löschung

Eine in die Toslolur Iolsch eingeloslele Zohl konn
gelöscht werden, indem mon die Löschtoste (B)
gonz noch rechls Iührl. (Eine Löschung konn ouch
durch Niederdrücken der Zwischensummenlosle
erlolgen.)

7 ltieclerholle Addilion

Beispiel : 47 5 + 47 5 + 47 5 : 1 425

1. Mon leere die Moschine

2. Mon losle 475 ein und holle die Wiederho-
lungslosle (9) niedergedrückl, bis die Zohl drei-
mol geschrieben isl

3. Mqn drücke die Endsummenlosle nieder

U bu ngsbeispiele:
536+536+536 *536:2144
5691 + 5691 + 5691 + 5591 * s691 :28455

,( It

\, r+
a

*

25
15
40t]
95
? E-

1.0 Ox

r
,+

7436
+ 84913

Zwischensumme

Endsumme

Zwischensumme

Zwischensumme

91949
407

19

91 523

64380
+ 3719

20sB

= 66041

+ 915820

- 123641

- 602s83

= 255637

+ 3s678
+ 968s

5.3 6
5.36
5.3 6
5.3 6

2L.44*

7 0.3 6
I4 9.13
9 L9.49ü

A.n7*
19-

9 15.2 3*

5 6.9 L
5 6.9 t
5 6.9 L
5 6.9 7
5 6.9 1

2 8 4.5 5*

*
6 4 3.S 0

3 7.7 9
2 0.5 8-

2.5 5 6,3 7B
356.78

9 6.8 5
3.0 1 0.0 0*

te660.4Lr]
9.1 5 8.2 0
1.2ö6.At-
6.0 2 5.8 3- t.67 5

2.2 5-
2.2 5-
2.2 5-
2.2 5-
7.7 sx

I 'WiedeFholte Sulrlraktion

Bei spiel : 1 67 5-225-225-225-225 :77 5

'l . Mon leere die Moschine
2. Mon loste 1675 ein und drücke die Pluslosle

nieder
3. Mon losle 225 ein und holle die Sublroklions-

Wiederholungslosle (10) niedergedrückt,bis die
Zohl viermol geschrieben isl

4. Mon drücke die Endsummenlosle nieder

76

Endsumme = 301000

5UB
TOIAI.

4.7 5
4.7 5
4.7 5

7 4.2 5x

x



U bungsbeispie le :

7 41 s-t 68-1 68-1 68-1 68-1 68 : 657 5

8692-21 7 
-21 

7 
-21 

7 
-21 

7 
-21 

7 : 7 607

,C *

I tUIulti!rlikation

Die Mulliplikolion wird wie eine wiederholle Ad-
dilion ousge{ührl.

Beispiel: 525X3-1575
1. Mon leere die Moschine
2. Mon losle den Mulliplikonden 525 ein
3. Mon holle die Wiederholungslosle (9) nieder-

gedrückl, bis die Zohl dreimol geschrieben isl
4. Mon drücke die Endsummenlosle nieder
Enthöll der Mulliplikolor mehrere Zillern, lobulie-
re mon zwischen jeder Teilmulliplikolion (Einer,
Zehner, Hunderler usw.) durch Niederdrücken der
Null-Tosle.

Beispiel : 67 5X 1 23 =83025

Wie ous dem Beispiel hervorgeht, bekommt mon
dqs Produkl direkl ohne Beläligung der Lösch-
losle. Die Nullslellung der Toslofur geschiehl mif
onderen Worlen gonz oulomolisch, sobold die
Endsummenlosle niedergedrückl wird.
Mon beochfe, doss mon die Mulliplikolion mit
den Einern beginnl (genou wie bei der Mullipli-
kolion mil Popier und Bleistift),

ö

86.9 2
2.1, 7 -
2.L7-
2.77-
2.L7-
2.L7-

7 6.0 7 *

7 4.L5
1.6 8-
1.68-
1"68-
1.6 8-
1.68-

6 5 7 5*

)F U bu ngsbeispiele:
83X21 :1743

578X34:19652
6140X 30:184200
836X254=212344

r
2.7 5
2.\5
2"L5

2 L5 0
2 7.9 5n
7 3.2 5
7 3.2 5
7 3.2 5
7 3.25

732.50

Nur wenn zwei oder melrrere Mulliplikolionen un-
millelbor oufeinonder folgen und mon ollein on
der Summe der Produkle interessierl isl, muss mon
die Toslolur oul Null slellen. Dos geschiehl durch
Niederdrücken der Zwischensummenlqsle noch je-
der obgeschlossenen Multiplikotion.

Beispiel : (21 5X 1 3) + (7325X234) : 17 1 6845

1. Mon leere die Moschine
2. Mon mullipliziere 21 5 mil 13

3. Mon drücke die Zwischensummenlosle nieder
(Zur Beochlung!)

4. Mon mullipliziere 7325 mil 234

5. Mon drücke die Endsummenlosle nieder

Ubungsbeispiel:
(421X12)+(43X 16) + (e8x4):6132

,t 7 32.50
7 32.505.2 5

5.2 5
5.2 5

1 5.7 5*

7.3 2 5.0 0
7.3 2 5.0 0

7't.768.45*

,t

4.2 L
42L

42. 10
5 0.5 2r1

43
43
43
43
43
43

4.5 0
57.40r1

9A
98
9B
98

6 L.3 2x

,(

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

Mon leere die Moschine
Mon tosle 675 ein
Mon holle die Wiederholungslosle (9) nieder-
gedrückl, bis die Zohl dreimol geschrieben isl

Mon drücke die Null-Tosle nieder (Tobulierung
zum Zehner)
Mon holle die Wiederholungsfoste niederge-
drückl, bis die Zohl zweimol geschrieben isl

Mon drücke die Null-Tosle nieder (Tobulie-
rung zum Hunderler)
Mon holte die Wiederholungslosle niederge-
drückl, bis die Zohl einmol geschrleben isl

Mon drücke die Endsummenlosle nieder

6,7 5
6.7 5
6.7 5

67.50
67.50

5 7 5.0 O

I 3 0.2 5x
9B
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Die Anwendung der verkürzlen Mulliplikolion isl
ein Richlweg zu einer geringeren Anzohl von
Operolionen bei der Multiplikolion. Die Melhode
wird verwendel, wenn der Mulliplikolor ein oder
mehrere Zillern enlhäll, die Erösser ols 5 sind.
Die Melhode besteht dorin, doss mon bei der
Multiplikotion (eigentlich wiederholle Addilion)
Addilion und Subtroklion mil einonder verbindel,
um olso die Anzohl der Rechenoperolionen zu
vermindern, Dos Verfohren isl doroul zurückzu-
Iühren, doss: 9: l0-1 ; B = 10-2; 7 :lO-3; g:
10-4.
Will mon olso beispielsweise eine Zohl mil 7
mulliplizieren, so mulliplizierl mon die Zohl zuersl
mil 10 und sublrohierl sie donoch dreimol. (Mon
hol jo dreimol zuviel mulliplizierl.)
Aul einer Addilionsmoschine sublrohierl mon ober
(mulliplizierl negoiiv) zuersl und mulliplizierl (po-
siliv) donoch.

Beispiel: 125X7 :875
1. Mon leere die Moschine
2. Mon losle 125 ein
3. Mon mullipliziere negoliv mil 3 (Sublroklions-

Wiederholungstoste (1 0))
4. Mon lobuliere (Null-Tosie)
5. Mon mullipliziere posiliv mil 1 (Wiederho-

lungslosle (9))
6. Mqn drücke die Endsummenlosle nieder

Muss mon z.B. eine Zohl mit 37 mulliplizieren, so
mulliplizierl mon sie onsloll dessen mit 40 und
sublrohierl sie donn dreimol. (Mon hol sie jo
dreimol zuviel mulliplizierl.) Auf der Addilions-
mqschine sublrohierl mon dogegen zuersl und
mulliplizierl donoch.

Beispiel: 125X37:4625
1. Mon leere die Moschine
2. Mon losle 125 ein
3. Mon mullipliziere negotiv mil 3 (Sublrokiions-

Wiederholu ngslosle)
4. Mon tobuliere (Null-Tosle)

5, Mon multipliziere mil 4
6. Mon nehme die Endsumme

Muss mon eine Zohl z.B. mil 88 multiplizieren, so
mulliplizierl mon sie onslqtl dessen mit 100 und
subtrohierl 12 mol.
Beispiel: 125X88:1 I000
1. Mon leere die Moschine
2, Mon losle 125 ein
3, Mon mullipliziere negoliv mil 2
4. Mon lobuliere
5. Mon mullipliziere negoliv mil I
6. Mon lobuliere
7. Mon mullipliziere mil I

B. Mon nehme die Endsumme

Muss mon eine Zohl z.B. mil 728 (wo die beiden
Zillern, die grösser ols 5 sind, von einer Zifler
gelrennl werden, die hleiner ols 6 ist) mullipli-
zieren, denke mon sich die Zohl in zwei Gruppen,
7 und 28, ou{gefeill. Beim Ausrechnen denke
mon sich 28 wie 30-2 und 7 wie 10-3.

Beispiel : I 555 X7 28 - 1 I 32040
L Mcrn leere die Moschine
2. Mqn losle 1555 ein
3. Mon mullipliziere negoliv mil 2

4. Mon lobuliere
5. Mon mullipliziere mil 3

6. Mon lobuliere
7. Mon mullipliziere negoliv mil 3

8. Mon lobuliere
9. Mon mullipliziere mit 1

10. Mon nehme die Endsumme

Regeln zurtr EFinner"ri :
1. Mon mullipliziere negoliv für jede Ziller im

Mulliplikotor, die grösser ols 5 ist, mil der
Dif{erenz von 10 verminderl um die frogliche
Ziller, oder, wenn mon ouch die vorherge-
hende Zilfer negoliv mulliplizierl hol, mil der
Di{lerenz von 9 verminderl um die lrogliche
Ziller.

t

u

t
T
{

L2 5-
1.2 5-

L 2.5 A-
r_25.O0
110.00*.

7.2 5-
r.2 5-
L25-

L2.50
8. 1 5x

*

.,(

15.55-
15.55-

15550
155.50
155.50

1.555.00-
1.555.OO-
1.5 5 5.0 0-

15.550.00
L7.320.40*L2 5-

I.2 5-
r.2 5-

!2.50
12.50
12.50
L2.5 0
4 6.2 5x

IO 11
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2. Mon mullipliziere posi{iv mil jeder Ziller im
Mulliplikolor, die .kleiner ols 6 isl, ou{ die
gewöhnliche Arl, oder, wenn mon mil der
Ziller der vorherigen Slelle negoliv mullipli-
zierl hol, einmol mehr ols die Ziffer ongibl.

Zur Beochlung! lsl die oben ongegebene Dil-
ferenz 0 (9-9=0), so lobulie-
re mon einmol mehr und be-
lrochle die ousgebliebene
Operolion ols eine negolive
Multiplikolion.

Ubungsbeispiele;
26X 8=208

521X19=9899
526X39=2O514
122X87 =10614

895X 159:142305
IBBX 999:187812

s765X2846:16407190
783X 109=85347

I
E

I
E

ll Pap ierzrrlü hFung

Die Popierzu{ührung erfolgl oulomolisch. Dos Po-

pier konn ober ouch mif dem Wolzenknopl (1 1)

vor- und zurückgedrehl werden.

12 zeilenalrstand

Der Zeilenobslond konn durch Slellen des He-
bels (12) in Loge 1 oder 2 ou{ "einfoch" oder
"doppelt" eingeslelll werden.

I3 t.o,.r.uslöseF
Wenn der Popierslreilen schiel silzt, konn mon
ihn ousrichlen, wenn der Hebel (12) in der 0-
Loge stehl. Mon dorl nichl vergessen, ihn zur
Ausgongsloge zurückzu{ühren.

14 öttnen deF abdeckhaube

Die Abdeckhoube muss u.o. beim ,Auswechseln
von Popierrolle und Forbbond geöllnel werden.
Die Hoube wird hochgehoben, wie es ous der
llluslrolion lrervorgehl.

I5 arrswechsetn der. Papaerrolle

Der linke 'federnde Popierlenker (13) wird, so

weit es gehl, noch links geschoben und die be-
lreile Rolle herousgenommen. Mon legl die neue

Rolle zwischen die beiden Popierlenker, deren
Zoplen In dos Millelloch der Rolle eingreilen
müssen (siehe llluslrolion). Donn öffnel mon den
Deckel des Gehöuses und ziehl elwo 25 cm des

Popierslrei{ens herous, Der Slreilen wird unler
die Wolze ge{ührl und mil Hille des Wolzen-
knopfes hervorgedreht. Donn {ührl mon den Slrei-
fen weiler unler den durchsichligen Popierob-
reisser (siehe Illuslrolion, Seile I5), streckl ihn

und schliesst den Gehöusedeckel.
Rollen bis zu 70 mm Breile können ohne beson-
dere Juslierung verwendet werden. Es ist iedoch
ouch möglich, Rollen von grösserer Breile zu

verwenden. Durch einen leichlen Druck oul den

1312
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Hebel (siehe lllustrolion) konn der rechle popier-
lenker ousgelösl und Weiler noch rechls verscho-
ben werden, so doss mon Rollen bis zu 88 mm
Breile verwenden konn.

t7 l,erschielren deF lvlaschine

Soll die Moschine oul dem Arbeilslisch verscho-
ben werden, hebl mon den Vorderleil on. (Unler
der Moschine isl ein der Hond nochgelormler
Grill in die Bodenplolte eingelossen.)

ll,lotoF
Die Moschine wird mil einem Asynchronmolor
für 110, 150 oder 220 Yoll gelieferl. Der Molor
isl für Rundfunk, Fernseh- und Rodorgeröle slör-
u ngsgesch ülzl.

15

I6 o,,.=r-..hserri des Färtrbandcls

Mon öffne den Deckel des Gehöuses, {ühre die
Spulenverschlüsse (siehe lllusfrolion) zur Seile und
nehme beide Spulen ob. Do dos Forbbqnd immer
oul der Linksspule gelielerl wird, muss die olte
Linksspule gelouschl werden. Dos olle Bond wird
von der rechlen Spule enl{ernl und dos neue
Forbbond doron belesligt. Beide Spulen werden
nun eingesefzl, wobei nion dorouf 'ochlen 

muss,
doss dos Forbbond in die Forbbondführung ein-
ge{ührt wird und um die Wendezoplen lierum-
gehl (siehe lllustrolion). Donoch werden die Spu-
len mil _den Spulenverschlüssen verriegelf ünd
der Deckel zugemocht. Dos ForbbonJ wendel
oulomolisch.

t4
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üsurrrc vERLEIHT
STCHERHEIT t',ND
SGHNELLIGKETT
DIE BLINDRECHEN.lvlETH(,DE
Die Addo-X-Moschine ist eine zuver-
lössige und schnelle Addilionsmoschine,
die die Rechenqrbeit erleichlerl. Regel-
mössiges Uben noch der Blindrech-
nen-Methode lührl rosch zu hunderl-
prozenliger Beherrschung der Toslolur
und einem ruhigen, gleic'hmössigen Ar-
beilsrhylhmus. Die,Abbildung illuslrierf

dos Prinzip der Blindrechen-Melhode. ln der Ausgongsloge ruhen der
Zeige-, der Millel- und der Ringlinger immer ouf den Toslen 4, 5

und 6. Von hier ous loufen die Finger zu den gewünschten Toslen
hinou{ und herob. Der Doumen schlögt die Null-Tosle und der kleine
Finger die Pluslosle on. Donk der symmelrischen Toslolur isl dos
Rechnen mil der rechlen und linken Hond gleich ein{och.
Noch einer kurzen Ubungszeit on den lolgenden Beispielen silzl
lhnen die Toslolur in den Fingern und die Augen können sich olso
gonz oul die Unlerlogen konzenlrieren, Nqch einer rveileren Zeii
regelmössiger Ubung on gleichorligen Beispielen slellt sich die Sicher-
heit und Geschwindigkeil gonz von selbsl ein.
Mon höre nie mil dem Uben einer Aulgobe ouf, bevor mcrn nichl
mindestens zweimol hinlereinonder dos richlige Resullol erhollen lrol.

.)F * J( l( *

1,. O 'l
1.0I
1.O 9
4.o7
4.08
4.O 9
3.0 7
3.o I
3.09
6.s 7
6.0 4
6.0 7
5.0 B
6.O 9
7.0 3

62.o 4x

L.2 3
4.5 6
7.A 9
7.4 7
2.5 I
3.6 9
3.2 t
6.5 4
9.A 7
7.3 2
4.6 5
7.9 A
7.7 4
2.A 5
3.9 5

53.54*

7B
89
9B
a7
88
79
87
90
79
B9
97
80
70
88
99

1, 2.9 8*

72

32
2L
l-o
13
31
1,4
42
20
2L
15
32
14,

32
3.41*

56
54
46
64
45
65
55
46
66
44
60
50
40
56
54

8.01n

rt

6.5 2
6.ta
4.3I
9. 13
7.1_ 9
3.9 1
5.8 2
63 9
t47
9.5 r-

3.57
2.2 2
8.8 B
9.s 3
2.8 4

8 7.6 0x

3_50
35.O0
3 50 0
7 3.5 0*

L.Zq
7.2 4
L.2 4
L2 4
LZq

72.4 0
12.40
1z4A
L2.4 0
12.40
t2.4 0
B O.6 o*

*

4 5.8 9
65.42
87.50
L2.50
6 5.O 0
37.9 8
1, 6.7 3
58.45
38. 19
4 6.2 5
37.18
4 6.2 0
25.00
80.00
7 5.3 6

737.65x

PRAI(TTSICHE PROZENTRECHNUNG
1. o) Wieviel isl 21 o/o von 350?

21X3sO
'l 00

Auslührung: mullipliziere 350 mil 2l und selze
dos Dezimolkommq zwei Slellen
noch links !

Ergebnis: 73,50

b) Wieviel bleibl übrig, wenn mon 35 0/o von
124 ol>ziehl?

Leilung; Es bleiben 65 0/o von 124 übrig.
65X124

't 00

Aus{ü hru ng

J(

58
4 5.6 "l

12 5.O O

4 9.8 7
12.35

B9
36.25

758.55
5

73.27
49.67
98.O0
r-3.54
89.O0
75.50
6 4.5 4
59.53
cn c I
J I.J I

L23.45
62.50

t735.92x

mullipliziere 124 mil 65 und selze
dos Dezimolkommo zwei Slellen
noch links I

80,60

,F

1"5.66-
!23.54-

2.35
L2.7 A
5 1.8 3-

4 5 0.8 9-
2 4 5.4 7
325.A7

1,1-.2 6
452.23-

B 5.2 t-
159.63

21.00-
66 7 4.7 2x

7 9 2.8 3
2 0 4.5 0

3.8 7 9.4 4
1.7 5 4.2 5

158.99

9A7.31

i(

*

Ergebn is

17
16



* c) Wenn mon 124 um 35 0Ä vermehren will,
welchen neuen Werl erhöll mon donn?

Leilung: Mon erhöll 135 oÄ des ursprüng-
lichen Wertes. (Ursprünglicher
Werl:100 %)

13sx.124
100

Aus{ührung mullipliziere 124 mil 135 und sel-
ze dos Dezimolkommo zwei Sfel-
len noch Iinks !

167 ,40E rg ebn is

7.2 4
L2 4
L.2 4
7.2 4
7.2 4

!2.40
12.4 0
r2.40

7 2 4.O O

7 61.4 0x

*

450
3.50
7.3 5*

* b) Wenn mon 124 um 35 oÄ erhöhen will,
wieviel belrögl donn der Zuschlog und
wie gross isl die neue Summe?

Leilung: Rechne zuersl den Zuschlog oul
die übliche Arl ousl Nimm ober
Zwischensumme qnstoll Endsum-
me! Tosle donoch die ursprüng-
liche Summe, um zwei Nullen ver-
mehrl, mil der Pluslosle einl Die
Zwischensumme isl dos Ergebnis
der erslen Au{gobe. Die Endsum-
me lie{erl dos Resullot der zwei-
len.

35X124
;4340 (tr)+12400

100

Ergebn is :

L2 4
7.2 4
L2 4
7.2 4
1.2 4

r2.4 0
LZ4 0
L2.4 0
4 3.4 0E

L 2 4.O O
767.4Ax

* 3. A) Wie leuer sind 2 Sl. d 62 mil 35 0Ä Robolt?

Leilung: o) Do der Preisousrechnung eine
Prozentousrechnung lolgen
soll, werden schon von Beginn
zwei Nullen hinzugelü91 (zu
62).

b) Die Brullosumme wird ols
Zwischensumme genommen,

c) Die Prozenlrechnung wird mil
der Subtroklions-Wiederho-
lungslosf e ousgef ührl.

2X6200;12400X(-3s)
Ergebnis: 80,60

62.OO
62.OO

724.OOr]
I.2 4-
r.2 4-
7.2 4-
1.2 4-
L2 4-

7 2.4 0-
7 2.4 0-
! 2.4 Q-
I O.6 0x

B) Die unlen ongegebene Fokluroousrechnung
enlhöll eine Prozenlrechnung. Zwei Aus-
rechnungsorlen sind denkbor und zwor:
enlweder mil Prozenlnullen oder ohne Pro-
zenlnu I len.

Sfudiere und vergleiche die beiden Lösungen!

4

3

2

sr. ö 2,41

st. ä 12,32

sf. ö 4,23

9,64

36,96
8,46

* *

55,06

2.4 L
2.4 L
2.4 7
2.4 !
9.6 4x

2.4 t
2.4 t
z4 7
2.4 1
9.6 4xRobott 3 oÄ

Zuschlog

Summe

53,41

4,68
r2.32
t2.32
12.32
3 6.9 6x

72.32
t 2..3 2

3 6.9 6xs8,09

4.2 3
4.2 3
8.4 6x

4.2 3
423
8.4 6x

9 6 4.O O

J.695.OO
I4 60 0

5.506.O0E
5 5-O 6-
5 5.O 6-
5 5.0 6-

9.6 4
369 6

e"4 6
5 50 5E

5 5-
5 5-

5 5.41tr
4.6 A

5 8.0 9*
5.3 4 0.8 2x1

4 6 8.0 0
5.a08.82*

19
1B

43,40;167,40

2. o) Wieviel isl 350 o/o von 21?

350X21 35X21
100 10

Auslührung: mullipliziere 35 mil 21 und selze
dos Dezimolkommo eine Slelle
noch links !

Ergebnis: 73,5


